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Die Fw 200 Condor, ein viermotoriges Langstrecken-Passagierflugzeug für 26 Passagiere, zählte 1937 zu den 

modernsten Passagierflugzeugen der Welt. Erstkunde war die Deutsche Lufthansa. Der Erstflug erfolgte nach nur 

zweijähriger Entwicklungszeit am 9. September 1937. Die CONDOR stellte diverse Langstreckenrekorde auf, unter 

anderem den ersten Non-Stop-Transatlantikflug am 10.08.1938 nach New York. Dieses Flugzeug war eine 

technologische Spitzenleistung in der deutschen Luftfahrtindustrie. Es zeichnete sich durch modernste Technologie, 

so z.B. die Glattblech-Schalenbauweise mit ausgezeichneter Aerodynamik aus. Es gilt als Vorläufer einer 

Generation von Verkehrsflugzeugen, die den zivilen Luftverkehr bis zum heutigen Tage prägen. 
  

Ziel der Restaurierung ist es, eine komplett restaurierte, nicht flugfähige, aber rollfähige CONDOR im Deutschen 

Technik Museum Berlin ausstellen zu können. Diese erfolgt in einer Kooperation von Airbus Bremen, Deutschem 

Technikmuseum Berlin, Lufthansa Berlin-Stiftung in Hamburg und Rolls Royce Deutschland in Oberursel. 
  

Der Vortrag beschreibt im Detail die Historie der Fw 200 Condor, die Entwicklung und Auslegung,  die Bergung des 

Wracks im Trondheimfjord im Jahr 1999, die Restaurierung der Flügel und die Restaurierung / Rekonstruktion des 

Rumpfes. 

 

 

Fotos: Balk 

Focke-Wulf Fw 200 "Condor" (D-ACON, Lufthansa-Taufname „Brandenburg“). Rekordflug unter dem Kommando von Flugkapitän Alfred 

Henke: Nonstop von Berlin-Staaken zum Floyd Bennett Field in New York City  (6371 km) und zurück. (Bild: Hertel) 
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